
 

 

Quelltor – Wie Ton in seinen Händen 2 

Paulus beschreibt sich als „Diener“ und „nur zerbrechliches Gefäß“ 

2Kor 4,5 HfA Nicht wir sind der Mittelpunkt unserer Predigt, sondern Christus, der Herr! 

Wir sind nur eure Diener, aus Liebe zu Jesus. 

2Kor 4,6 Denn so wie Gott einmal befahl: "Licht soll aus der Dunkelheit hervorbrechen!", so 

hat sein Licht auch unsere Herzen erhellt. Durch uns sollen nun alle Menschen Gottes 

Herrlichkeit erkennen, die in Jesus Christus aufstrahlt. 

2Kor 4,7 Diesen kostbaren Schatz tragen wir in uns, obwohl wir nur zerbrechliche Gefäße 

sind. So wird jeder erkennen, dass die außerordentliche Kraft, die in uns wirkt, von Gott 

kommt und nicht von uns selbst. 

1. Wir sind Gefäße Gottes, und ein Gefäß möchte genutzt werden, sonst ist es sinnlos. 

2. Dadurch werden die Menschen Gott in uns erkennen. Durch die Umformung des 

„alten Christian“ zu dem „neuen Christian“, dem Gefäß, dass Gott geformt hat und 

immer noch formt. 

Der Weg ein „edles Gefäß“ zu werden - Charakter 

2Tim 2,16 HfA Beteilige dich nicht an dem heillosen, leeren Geschwätz gewisser Leute. Sie 

entfernen sich dadurch nur immer weiter von Gott.  

2Tim 2,17 Wie ein todbringendes Krebsgeschwür breitet sich ihre falsche Lehre aus. Zu ihnen 

gehören auch Hymenäus und Philetus. 

Dein Umfeld formt dich! „Zeige mir deine Freunde und ich sage dir wer du bist!“ 

2Tim 2,20 HfA Nun gibt es selbst in einem reichen Haushalt nicht nur goldene und silberne 

Gefäße, sondern auch solche aus Holz oder Ton. Während die einen bei Festen und großen 

Feiern auf den Tisch kommen, gebraucht man die anderen für den Abfall. 

2Tim 2,21 Wer sich von diesen Schwätzern fern hält, der wird wie eins der edlen Gefäße 

sein: rein und wertvoll, nützlich für den Hausherrn, geeignet für alles, was gut ist und Gott 

gefällt.  

 Willst du ein edles Gefäß sein? Halte dich von den Schwätzern fern. Und halte dich an 

gesunde, biblische Lehre! 

2Tim 2,22 HfA Widerstehe den Verlockungen und Leidenschaften, die jungen Menschen zu 

schaffen machen. Setz vielmehr alles daran, dass du das Richtige tust, dass dein Glaube fest 

wird und du in Liebe und Frieden mit allen lebst, die den Herrn aufrichtig anbeten.  

2Tim 2,23 Lass dich nicht auf törichte und nutzlose Auseinandersetzungen ein. Du weißt ja, 

dass sie nur zu Streit führen.  

2Tim 2,24 Wer Gott dienen will, soll sich nicht herumstreiten, sondern allen Menschen 

freundlich begegnen, ein geduldiger Lehrer sein, bereit, auch Böses zu ertragen. 

 Die Veredelung des Gefäßes, das durch Feuer und Prüfungen gegangen ist, ist die 

Charakterformung in diesen Situationen unseres Lebens. Manchmal sagen wir auch über 



 

 

eine Person: „Sie/Er hat Lebenserfahrung.“ ODER „Sie/Er ist durchs Feuergegangen!“ Wie 

gebrannter Ton! Damit meinen wir eigentlich den Prozeß der Charakterentwicklung. 

 Ein edles Gefäß hat einen guten Charakter. Geformt von Gottes Wort und seinem Geist! 

 Durch Geduld und bereit auch Böses zu ertragen! 

 Und ganz ehrlich: Jeder von uns ist gerne mit Personen zusammen, die einen guten 

Charakter haben. 

Wie entwickeln wir unseren Charakter?  

1. Gedanke führt zu Entscheidungen   Wenn ich lüge komme ich hier gut weg 

2. Tat       Ich lüge 

3. Gewohnheit      Lügen ist hilfreich und praktisch 

4. Charakter      Ein Lügner/-in 

 

Jede Entscheidung im Leben definiert deine Zukunft: 

„Wir sind das, was wir wiederholt tun.“ (Aristoteles) 

Eine oft gestellte Frage: wie widerstehe ich den Verlockungen und Versuchungen? 

Nun, es gibt einige situationsbedingte sehr praktische Tipps: 

• Wird es auf einer Party zu heftig für dich und deine Werte, dann verlasse die Party! 

• Schlägt dir ein Kunde oder eine Firma einen krummen Deal vor, dann lasse dich 

nicht darauf ein! 

• Bist du versucht zu lügen, dann halte dich an die Wahrheit. 

• Stehst du in Gefahr in sexuelle Sünde zu fallen, dann laufe so schnell du kannst! 

• Am Ende des Tages geht es immer darum das Rückgrat zu haben ein wichtiges Wort 

zu sagen und danach zu handeln: NEIN! 

Beispiel: Früher sehr harmoniebedürftig und wohlwollend – bis ich gelernt habe Nein zu 

sagen. „Einfach mal Nein!!“ Mann war das befreiend. ���� 

Was stärkt uns Nein zu sagen?  Genau, Gottes Geist und sein Wort!! 

• Gottes Wort zeigt uns die Werte nach denen wir leben dürfen! 

• Gottes Geist gibt uns die Kraft und Weisheit diese Werte umzusetzen! 

Ein guter Charakter entsteht durch die Frucht des Heiligen Geistes 

Gal 5,22 Dagegen bringt der Heilige Geist in unserem Leben nur Gutes hervor: Liebe und 

Freude, Frieden und Geduld, Freundlichkeit, Güte und Treue, Besonnenheit und 

Selbstbeherrschung. 

Gal 5,23 Ist das bei euch so? Dann braucht ihr kein Gesetz zu fürchten.  

Gal 5,24 Es ist wahr: Wer zu Christus gehört, der hat sein selbstsüchtiges Wesen mit allen 

Leidenschaften und Begierden an das Kreuz geschlagen. 

Gal 5,25 Durch den Heiligen Geist haben wir neues Leben, und das soll jetzt auch bei uns 

sichtbar werden. 



 

 

Charakter definiert sich durch Werte – Gottes Werte aus seinem Wort 

Als Beispiel die 7 Grundwerte von Quelltor, die den Charakter von Quelltor beschreiben 

sollen: 

Authentizität Echt zu sein ermöglicht echte Beziehungen. Nur im aufrichtigen Miteinander 

sind konstruktive Beziehungen und positive Ergebnisse erlebbar.  

Wachstum Die persönliche Entwicklung des Einzelnen ist ein Gewinn für die Person selbst 

und für das  gesamte soziale Umfeld. Diesen Weg des Wachstums beschreibt die Bibel als 

Jüngerschaft.  

Mündigkeit Mündigkeit entsteht durch Charakterbildung und Persönlichkeitsentwicklung. 

Herauszufinden wer man ist und wohin man gehen möchte ist eine der wichtigsten Fragen, 

die sich jeder beantworten können sollte. 

Teilen Das Leben zu teilen und sich gegenseitig zu unterstützen ist das positive Ergebnis von 

echt gelebter Gemeinschaft. 

Dienen Das Dienen zeigt sich nicht nur in Worten, sondern besonders auch in Taten. Das 

dienende Herz ist eine der wichtigsten Charaktereigenschaften eines Christenmenschen. 

Identität Die befreiende Botschaft des Evangeliums ist nicht nur die Vergebung unserer 

Sünden, sondern auch unsere neu gewonnene Identität in Christus. Als Kind Gottes werden 

wir von einem „Niemand“ zu einem „Jemand“. 

Nächstenliebe “…liebe deinen Nächsten, wie dich selbst.” 

„Deine Werte und dein Glaube bestimmen dein Verhalten, dein Verhalten bestimmt deine 

Persönlichkeit und deinen Charakter!“ (Rick Warren) 

 Wenn unsere Werte so viel Einfluss haben, warum nehmen wir uns so wenig Zeit uns 

Werte für unser eigenes Leben zu definieren? 

 NACH WELCHEN WERTEN STREBST DU IN DEINEM LEBEN? Tauche ein in Gottes Wort 

und finde es heraus! 

Kielwasser beim Schiff - Dein Charakter hinterlässt Spuren  

Welches Kielwasser hinterlässt du in deinen: 

1. Aufgaben  Gewinne, Verluste 

2. Beziehungen  Spuren in Herzen und Seelen 

 

 Warnung vor negativen Konsequenzen! 

 Schiff hinterlässt Spuren im Wasser 

 Fahren die nachfolgenden Wasserski oder sind sie schon halb ertrunken? 

 



 

 

Hausbau - Charakter baut sich Stockwerk für Stockwerk 

1. Fundament ist durch Gott gegeben: 

Jesu Opfer am Kreuz, er ist der 

Eckstein! (Eph 2,20; 1. Petrus 2,6+7) 

2. Durch die Jahre bauen sich die 

verschiedenen Stockwerke: Gottes 

Wort & sein Geist verändern dich, 

formen deine Werte & damit deine 

Persönlichkeit, deinen Charakter! 

3. Gott schlägt das Design (= sein 

Charakter) vor – die Wahl treffen wir! 

Denke an deine ENTSCHEIDUNGEN 

4. Renovierung ist jederzeit möglich und 

nennt sich Buße 

Schwätzerei Integrität 

Rechthaberei Konfliktfähigkeit 

Beurteilen, Kritisieren Kritikfähigkeit 

Unehrlichkeit, Notlügen Ehrlichkeit 

Jähzorn, Wut Ausgeglichenheit 

Übermut, Wagemut Objektivität 

Eitelkeit, Stolz Selbstlosigkeit, andere liebend 

Egoismus Anderen dienend 

Arroganz Demut, Bescheidenheit 

Etc…  

 Bei welchen Werten ruft dich Gott zur Buße? 

Es ist eines sicher und korrekt Auto zu fahren, wenn ich im Rückspiegel ein Polizeiauto sehe. 

Es ist etwas anderes, sicher und korrekt zu fahren, wenn ich allein auf der Straße bin – das ist 

Charakter!!! 

 

Charakter ist das, was ich tue, wenn niemand zusieht! 

„Charakter ist das, was man hat, wenn keiner zuschaut.“ (Siegfried Lowitz) 

Das Endziel: Werkzeuge in Gottes Hand 

Röm 6,12 Achtet darauf, dass euer vergänglicher Leib nicht von der Sünde, von seinen 

Begierden beherrscht wird. 

Röm 6,13 Nichts, keinen einzigen Teil eures Körpers sollt ihr der Sünde als Werkzeug für das 

Böse zur Verfügung stellen. Dient vielmehr Gott mit allem, was ihr seid und habt. Weil ihr 

mit Christus gestorben seid und er euch neues Leben schenkte, sollt ihr jetzt Werkzeuge in 

Gottes Hand sein, damit er euch für seine Ziele einsetzen kann. 

Drei Fragen: 

1. Erlaubst du Gottes Jüngerschaft? Durch Gottes Wort und seinen Geist? 

2. Nach welchen Werten strebst du in deinem Leben? 

3. Bei welchen Werten ruft Gott dich zur Buße? 


